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(7)or  der  Küs 
kleinen  M 
rettenden  Hofe 
zwei  Tage,  un 
Land.  Da  rudi 
arbeitet,  vorüh 
ruhige  und  sd 
und  merkt  gai 
sich  schon  red 
und  Pat  sich  ! 
Einsamkeit  uni 
gebens  wartet 
ln  dieser  Nach 
verheiratet  ist 
gerissen  von  i 
auch  dann  nich 
dab  sie  sich  n 
zukommen. 

In  Hooge  war) 
groben  Sturm. 
Sorge  -  sie 
sdilieblich  keh 
Nur  die  Karne 
einen  Rib  bek 
Pat  wartet  in 
auf,  um  ihn  i 


Inischen  Hafen»  Fanö  kämpfen  iwel  Fischer  in  ihrem 
gegen  den  Sturm.  Nur  mit  Mühe  erreichen  sie  den 
Ich  der  Sturm  gelegt  hat.  verschlafen  sie  erst  einmal 
machen  sie  sich  fein  zu  einem  kleinen  Bummel  an 
ia.  die  bei  einem  Fanöer  Arzi  als  Sprechstundenhilfe 
limmi  die  beiden  in  ihrem  Boot  zur  Stadt  mit.  Der 
ere  Frerk  »erhebt  sich  auf  den  ersten  Blick  in  Pal 
Jab  sein  längerer  und  leichtfertigerer  Kamerad  Ipke 
It  Pal  »erstehl,  und  merkt  auch  erst  zu  spat,  dab  Ipke 
facht  noch  einmal  in  Fanö  verabredet  haben.  Seine 
cht  ertrinkt  er  in  Schnaps  und  lauten  Liedern.  Ver- 
pkes  Rückkehr. 

sich  Pal  und  Ipke.  Pal  ahnt  nicht,  dab  Ipke  zu  Hause 
ier  Jungenhaften,  verantwortungslosen  Art  und  mit- 
aschaftlichen  Liebe  Pats.  erzählt  er  ihr  nichts  davon, 
ihm  sagt,  dab  sie  immer  auf  ihn  warten  werde,  und 
ine  heimliche  Frau  fühle.  Ipke  verspricht  ihr.  wieder¬ 
scher  auf  die  Rückkehr  von  Frerk  und  Ipke  aus  dem 
agens  wartet,  Ipkes  Frau.  Sie  wartet  in  Furcht  und 
doch  sagen,  dab  sie  ein  Kind  haben  werden.  Und 
leiden  Männer  zurück,  und  alles  scheint  so  wie  früher, 
(wischen  Frerk  und  Ipke  hat  in  dieser  Nacht  vor  Fanö 
Sie  trennen  sich. 

feblich  aut  Ipke.  und  dann  macht  sie  sich  eines  Tages 
zu  suchen.  Sie  steht  vor  Ipkes  Haus,  vor  Ipkes  Frau. 


vor  Ipkes  Kind,  ohne  die  2utamtnrn 
hinge  iu  ahnen.  Und  dann  mul  Mke 
Ihr  lagen,  <lai  er  verheiratet  itl,  und 
dob  sie  ihre  Liehe  nun  vergessen 
oiQssen.  -  Pal  ist  vernichtet,  Ihr  Slots 
und  ihre  Liebe  sind  grausam  geschlagen, 
und  als  sie  Frerk  begegnet,  öle  hi  sie 
aus  Trotz  und  Not  in  den  Schutz  dieses 
rauhen,  einsamen  Mannes.  Pal  wird 
Frerks  Frau,  aber  nur  unter  der  Be¬ 
dingung,  dab  sie  Hooge  verlassen.  Frerk 
zieh!  an  Land  und  nimmt  an  der  unteren 
Elbe  an  einem  Bagger  Arbeit.  Es  wird 
keine  gute  Ehe.  Pai  ist  müde.  Pai  ist 
leer.  Sie  hoi  keine  Liebe  für  Frerk,  sie 
wird  ungerecht  und  hart.  Und  Frerk. 
der  nun  die  Zusammenhänge  ahnt,  wird 
kalt  und  böse 

Bis  die  Nachricht  kommt,  dab  Ipkes  Frau 
Angens  nach  Hamburg  gefahren  sei.  um 
ihren  sterbenden  Oheim  zu  pöegen.und 
dab  Ipke  indes  verunglückt  ist  und  ohne 
Pflege  im  Krankenhaus  zu  Hooge  liegt. 
Da  führt  Pal  gegen  Frerks  Willen  - 
als  dieser  drauben  auf  seinem  Bagger 
an  der  Arbeit  ist  -  nach  Hooge.  um 
für  Ipke  zu  sorgen.  Pal  und  Ipke  sehen 
sich  wieder.  Aber  nun  hat  sich  das  alles 
verändert.  Überall  spürt  Pai  die  un- 
e  Gegenwart  von  Angens.  Und 
als  sie  die  Wiege  des  Kindes  sieht,  weib 
sie,  dab  sie  nun  nicht  mehr  zwischen 
Ipke  und  Angens  treten  darf.  -  Doch 
Ipkes  Leidenschaft  Ist  von  neuem  ent¬ 
tarnen!.  Und  als  Frerk  nach  Hooge 
kommt,  um  Pal  zurüdczuholen.  sagt 

' 
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lpke  ihm.  dafe  er  Pal  freigeben  müsse.  Oie  beiden  MOnner  wissen: 
Einer  ron  ihnen  isl  nun  zuviel.  So  fahren  sie  auf  die  offene  See.  um 
dorf  nach  uraltem  Brauch  Ihr  Recht  auszumachen. 

Nach  hartem  Kampf  ist  lpke  unterlegen.  Er  wird  von  Frerk  Ober  Bord 
geworfen.  Da  ertOni  die  Notglocke  eines  gestrandeten  Schiffes,  und 
die  Fischer  Frerk  und  lpke  Enden  sich  wieder  ln  der  Not  der  anderen, 
denen  sie  helfen  müssen.  Die  Besatzung  des  gestrandeten  Schiffes  wird 
geborgen.  Doch  einer  ist  zurückgeblieben;  Frerk  versucht  noch  zuletzt 


den  Schiffsjungen  zu  retten  und  gerat  dabei  in  einen  Strudel.  -  Im 
Aufruhr  der  Elemente  und  in  der  Qual  ihres  Herzens  hat  Pat  inzwischen 
erkannt,  daf»  ihre  Liebe  zu  lpke  Torheit  war.  und  dab  ihr  Platz  bet 
dem  rauhen  Frerk  Ut.  Und  als  das  Meer  Frerk.  der  sich  auf  den 
sinkenden  Dampfer  retten  konnte,  freigibt,  pflegt  Pat  ihn  gesund.  Nurt 
wird  sie  wirklich  seine  Frau.  In  kameradschaftlicher  Nachbarschaft  liegen 
Frerks  und  Ipkes  Boote  wieder  beim  Fischfang  nebeneinander:  an 
Frerks  Sette  sieht  jetzt  Pal  und  hilft  bei  der  Arbeit. 
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